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MSC Mamming erfolgreich beim Kart-Saisonauftakt 
Sieg für Maximilian Zahn in beiden Läufen 

 
Einen motorsportlichen Muttertagsausflug bescherte den Kartkids des MSC Mamming mit ihren 
Eltern der Kart-Saisonauftakt in Guzenhausen. 
Mit Kart-Trainer Markus Kreuzberger und seinen Schrauber-Assistenten Uwe Honig und Sebastian 
Fischer freuten sich die sieben MSC Rennfahrer schon seit Wochen auf ihre ersten Rennen im neuen 
Jahr. 
 
Fehlerfrei durch die Pylonen fegte Niklas Zahn in der Klasse 16. Lediglich ein Gunzenhausener 
Kartkollege nutzte den Heimvorteil und verwies Niklas in beiden Durchgängen auf den 
ausgezeichneten zweiten Platz. 
 
Ein perfektes Rennen lieferte Neueinsteiger Rafael Gassner in der Klasse 17. Schon in seinem ersten 
Kartrennen konnte er Konkurrenten hinter sich lassen und sicherte sich in beiden Läufen Platz neun. 
 
Mit technischen Problemen am Rennboliden kämpfte der amtierende bayerische Meister der Klasse 
17 Maximilian Zahn beim Trainingslauf, was bei Trainer Markus Kreuzberger in der „Box“ die 
Nervosität steigen ließ. In Rekordzeit lief der Kartmotor wieder Rund, Maximilian zeigte dass er nichts 
verlernt hat und ließ alle Konkurrenz hinter sich. In beiden Rennen holte er sich Platz eins und damit 
viele wichtige DAM-Punkte. 
 
Mit dem neuen Raket 95-Motor startete Elias Scheingruber in der Klasse 18a. Während er sich im 
ersten Rennen noch mit Rang fünf zufrieden geben musste hatte er im zweiten Lauf den Dreh raus 
und konnte sich über den großartigen dritten Platz freuen. 
 
In der Klasse 18b konnten sich gleich drei MSC’ler spannende Kämpfe liefern.  Alexander Honig 
wechselte zum Saisonstart neu in die Klasse und konnte hier mit Platz sechs schon ordentlich 
punkten. Beim Heimrennen setzt sich der erfahrene Mamminger allerdings zum Ziel weiter vorne 
mitzumischen. 
Auch Teamkollege Leon Prinz wechselte in die Klasse 18b, fühlte sich unter den größeren sichtlich 
wohl und verfehlte mit Platz vier nur knapp das Treppchen. Im zweiten Lauf freute sich Leon über 
den guten Rang fünf.  
Fehlerfreie Rennrunden bescherten Fabian Kreuzberger zweimal den dritten Podestplatz, welcher 
auch ihm zum Saisonstart wichtige Punkte aufs Meisterschaftskonto verbucht. 
Mit drei Mammingern im Starterfeld verspricht die Klasse 18b schon jetzt eine spannende Saison. 
 
Nur drei Wochen bleiben der Kartjugend für intensive Trainingseinheiten, bevor sie beim 
Heimrennen in Mamming am 29. Mai wieder am Start stehen. 
 
 
 


